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Erzgebirgskreis

08955984

Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Marienberg, Stadt

Freiberger Straße 18

Marienberg * 303

Wohnhaus in geschlossener Bebauung; zeittypischer Putzbau, bildprägend und baugeschichtlich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Wohnhaus in geschlossener Bebauung; traufständiger zweigeschossiger Massivbau mit Putzfassade (Putz 
neu), Satteldach mit neuen, etwas überproportionierten Dachhäusern; intakt erscheinendes Verhältnis von 
Öffnungen und Wand; der unregelmäßige Grundriss mit durchgehendem Flur und Gewölben legt eine 
Entstehungszeit des Hauses im 18. Jh. nahe, Teile könnten aber noch älter sein. 1865 gab es bauliche 
Veränderungen im EG (Bauherr Carl Wilhelm Hillig), 1903 erstmals Dachgaupen (Gottlob Schönherr, 
Ausführung Emil Gläser), die Haustür stammt von 1985. Baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung.
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